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Die Relevanz des Ausbaus Erneuerbarer Energien
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Ausbau Erneuerbarer Energien (EE)
ω Zum Erreichen der Klimaziele ist ein 

beschleunigter Ausbau der EE zwingend.
ω Die Studie adressiert hierbei bereits die im 

Koalitionsvertrag aktuellen Herausforderungen 
(u.a. 200 GW PV bis 2030).

ω V.a. der Ausbau von Photovoltaik und 
Windenergie ist zu vervielfachen. 

ω Insgesamt benötigt Deutschland über 700 GW 
an Erneuerbarer Leistung.

Herausforderung
ω Der Ausbau der Erneuerbaren Energien bedingt 

eine betriebswirtschaftliche Grundlage.

Resultat
ω Klimaneutralität bis 2045 ist mit 

entsprechender Ambition realisierbar.



Zentraler Vorteil der Erneuerbaren Energien liegt 
in ihrer Dezentralität

Koalitionsvertrag:

αDen dezentralen Ausbau der Erneuerbaren Energien wollen wir stärken.ά
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Vorteile der Erneuerbaren Energien

Å Erneuerbare Energien erzeugen klimafreundlichen 
Strom.

Å Erneuerbare Energien ermöglichen die Teilhabe 
aller Bürgerinnen und Bürger an der Energiewende.

Å Erneuerbare Energien können überall in 
Deutschland betrieben werden. 
(Beispiel rechts: Volllaststunden Windenergie im 
Jahr 2050)



Warum ein neues Strommarktdesign?
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Während bisherige Studien bei der Betrachtung der Transformation des Energiesektors im Wesentlichen auf den 
volkswirtschaftlichen Rahmen für den EE-Ausbau fokussieren, betrachtet die BEE-Studie auch die Sicherstellung des 
betriebswirtschaftlichen Rahmens.

Der Energiemarkt muss sich für alle Marktakteure lohnen und folgende Bedingungen erfüllen:

1. Die Kosten der Stromproduktion müssen durch die Erlöse gedeckt werden.

2. Strom darf kein Luxusgut werden.

3. Die für die Energiewende benötigten Flexibilitäten* müssen sich rechnen. 

4. Die Versorgungssicherheit muss gewährleistet sein.

*Definition Flexibilitäten: 
Flexibel steuerbare Elemente im Energiesystem gibt es sowohl auf der Verbraucher-, Speicher- sowie der 
Erzeugerebene. Sie orientieren sich hierbei in ihrer Erzeugung/ihrem Verbrauch an der Einspeisung volatil 
dargebotsabhängigerErneuerbarer Energien (Wind und Photovoltaik).



Wer wirkte an der Studie mit?
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Fachliche 
Umsetzung

Juristische 
Umsetzung

Beiräte 
Stakeholder

Über 70 Unterstützer aus allen Bereichen der 
Energiewirtschaft

Zur fachlichen Bearbeitung der Studie sind die 
beiden Fraunhofer Institute ISE und IEE 
beauftragt worden.

Die juristische Bewertung der geplanten 
Maßnahmen nahm die Kanzlei BBH vor.

In über 10 Workshops wurden Fragen und 
Lösungen mit Stakeholdernaus der gesamten 
Breite der Energiewirtschaft besprochen.

Spezielle Themen zu Stromnetzen und 
Marktdesignfragen wurden mit den 4 ÜNB als 
auch mit den Strombörsendiskutiert.

ÜNB + 
Strombörse

Die BEE Strommarktdesignstudie ist mit Unterstützung einer breiten fachlichen Expertise entstanden.



Die BEE Strommarktdesignstudie wird unterstützt 
von über 70 Stakeholdern aus der Energiebranche
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Über 70 Stakeholder aus der gesamten Energiebranche und deren Arbeitstiefe unterstützen 
die BEE-Strommarktdesignstudie.



Koalitionsvertrag
tƭŀǘǘŦƻǊƳ αYƭƛƳŀƴŜǳǘǊŀƭŜǎ {ǘǊƻƳǎȅǎǘŜƳά
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Koalitionsvertrag:

αDazu setzen wir gemeinsam als Bundesregierung und Koalitionsfraktionen eine 
tƭŀǘǘŦƻǊƳ αYƭƛƳŀƴŜǳǘǊŀƭŜǎ {ǘǊƻƳǎȅǎǘŜƳά ŜƛƴΣ ŘƛŜ нлнн ƪƻƴƪǊŜǘŜ ±ƻǊǎŎƘƭŅƎŜ ƳŀŎƘǘ ǳƴŘ 
Stakeholder aus Wissenschaft, Wirtschaft und Zivilgesellschaft einbeziehtΦά 

Die Strommarktdesignstudie des BEE ist der erste fachliche Beitrag für die im 
Koalitionsvertrag angekündigte tƭŀǘǘŦƻǊƳ αYƭƛƳŀƴŜǳǘǊŀƭŜǎ {ǘǊƻƳǎȅǎǘŜƳάΦ

Die Erneuerbare-Energien-Branche unterstreicht damit ihre Bereitschaft, 
Verantwortung für das Gesamtsystem zu übernehmen.



Vorstellung der Studie 
αbŜǳŜǎ {ǘǊƻƳƳŀǊƪǘŘŜǎƛƎƴ ŦǸǊ ŘƛŜ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ŦƭǳƪǘǳƛŜǊŜƴŘŜǊ 

9ǊƴŜǳŜǊōŀǊŜǊ 9ƴŜǊƎƛŜƴά

Dr. Matthias Stark
Leiter Erneuerbare Energiesysteme des BEE



Agenda
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1 Hintergrund der Strommarktdesignstudie

2 Aufbau der Strommarktdesignstudie 

3 Zentrale Ergebnisse der Strommarktdesignstudie



Betriebswirtschaftliche Grundlage für 
Erneuerbare Energien
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EE Ausbau
Erlös an der Börse

αaŀǊƪǘǿŜǊǘŜά

Förderung EEG
Erhalt Marktprämie

α§рм 99D ½ŜƛǘŦŜƴǎǘŜǊά

(keine Marktprämie bei 
negativen Strompreisen)

Für den Ausbau Erneuerbarer Energien ist eine betriebswirtschaftliche Grundlage notwendig.



Entwicklung der Marktwerte Erneuerbarer 
Energienan der Strombörse
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Herausforderungen

ω Der Marktwert von Wind und PV sinkt 
seit Jahren gegenüber dem mittleren 
Marktniveau.

ω Ist das Marktniveau niedrig, sind weder 
ein Weiterbetrieb noch Neuanlagen 
außerhalb der Förderung wirtschaftlich. 

Lösungen

ω Schaffung ausreichender Flexibilitäten 
zur Stabilisierung der Marktwerte 
Erneuerbarer Energien.

Jahresmarktwerte Wind/PV



Entwicklung nicht vergüteter Strommengen 
innerhalb einer EEG Förderung
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ω Starker Anstieg der nicht vergüteten §51 
EEG-Energiemengen in den letzten Jahren.

Herausforderung
ω Aufgrund des klimapolitisch notwendigen 

EE-Ausbaus würde ohne die Schaffung 
ausreichender Flexibilitäten der §51 EEG 
Rahmen die Wirtschaftlichkeit der 
Erneuerbaren Energien gefährden.

Lösung
ω Schaffung ausreichender Flexibilitäten zur 

Verhinderung negativer Strompreise.

Nicht vergütungsfähige erneuerbare Strommengen

In Zeitfenstern* negativer Strompreise erhalten neue Anlagen keine Förderung im EEG 
(siehe §51 EEG 2021).


